
 

  

OeAD-Hochschultagung 2025 

HOCHSCHULE & ARBEITSWELT | GLOBALE PERSPEKTIVEN 

26. - 27. November 2025 

FH Kufstein Tirol 

Andreas-Hofer-Straße 7, 6330 Kufstein 

mit Webinaren und online Programmangeboten am 1. und 2.12.2025 
 

Die Hochschultagung 2025 widmet sich dem vielschichtigen Zusammenspiel von Hochschule und 
Arbeitswelt im internationalen Kontext. Unter dem Leitthema „Hochschule und Arbeitswelt | 
Globale Perspektiven“ richtet sich der Fokus auf aktuelle Entwicklungen, Herausforderungen und 
Chancen im Kontext von akademischer Bildung und globaler Berufswelt. Ergänzend werden zwei 
weitere Themen aufgegriffen, die aktuell intensiv diskutiert werden: zum einen das Konzept der 
„verantwortungsvollen Internationalisierung“ und zum anderen die Global Gateway Initiative 
der Europäischen Kommission. 

Das Fokusthema beleuchtet zentrale Fragestellungen an der Schnittstelle von Hochschule und 
Arbeitswelt im internationalen Rahmen. Im Zentrum steht dabei unter anderem die Frage, wie 
international ausgerichtete Modelle der Zusammenarbeit zwischen Hochschulen und der Ar-
beitswelt zur erfolgreichen Integration von Absolventinnen und Absolventen in Gesellschaft und 
Arbeitsmarkt beitragen können. Ebenso wird beleuchtet, welche fachlichen, sozialen und trans-
versalen Kompetenzen Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber von Hochschulabsolventinnen und 
Hochschulabsolventen erwarten – und welche Impulse internationale Studienangebote zur Ent-
wicklung eben dieser Kompetenzen liefern können. Darüber hinaus wird der Rolle von Hoch-
schulen als Innovationstreiber sowie als Brückenbauer zwischen Wissenschaft, Wirtschaft und 
der internationalen Arbeitswelt besondere Aufmerksamkeit gewidmet. 

Das Zusatzthema „verantwortungsvollen Internationalisierung“ wirft Fragen nach einer proakti-
ven und zugleich resilienten und sicheren Gestaltung internationaler Kooperationen auf – insbe-
sondere im Kontext zunehmender geopolitischer Spannungen und potenzieller Risiken.  Die Glo-
bal Gateway Initiative der Europäischen Kommission rückt ebenso in den Fokus, da sie Europas 
globale Rolle in einer zunehmend vernetzten Bildungs- und Forschungswelt definieren wird. 

Im Zuge der Hochschultagung werden komplexe Themen aus unterschiedlichen Perspektiven 
betrachtet und hinsichtlich ihrer Chancen und Herausforderungen kritisch erörtert. Die Tagung 
versteht sich als Plattform für Austausch, Analyse und Gestaltung – mit dem Ziel, neue Wege für 
eine zukunftsfähige Hochschulbildung im globalen Kontext aufzuzeigen. 

  



 

  

Programm 
[Stand 24.11., Änderungen vorbehalten] 

 

Vortag, 25. November 2025 (Dienstag) 

16:00 Besichtigung des OeAD-Gästehaus GreenINN in Innsbruck (Karmelitergasse 9, 
6020 Innsbruck) Die Anmeldung zur Besichtigung ist geschlossen. Nachmeldungen 
sind jedoch weiterhin per E-Mail an housing-innsbruck@oead.at möglich. 

19:30 Networking Dinner, Panorama Bar 1830 des Auracher Löchl (Römerhofgasse 4, 
6330 Kufstein) 
für Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die sich dazu registriert haben 

 

26. November 2025 (Mittwoch) 

ab 08:45 Registrierung und Kaffee/Tee 

09:30 Begrüßungsworte 

+ THOMAS MADRITSCH, Geschäftsführer der FH Kufstein Tirol 
+ ELMAR PICHL, Sektionschef Universitäten und Hochschulen, BMFWF 
+ GERHARD VOLZ, Abteilungsleiter Internationale Hochschulkooperation, OeAD 

 Einleitung in die Tagungsthemen 

+ GERHARD VOLZ, OeAD 

09:50 Impulsbeitrag: Jenseits der Parolen - Wie klare Fakten eine belastbare und  
ehrliche Haltung formen 

+ LUNA LEVAY, Autorin und Speakerin 

Die Politisierung gesellschaftlicher Themen führt zu kommunikativen Blockaden, die den 
konstruktiven Dialog in Wirtschaft und Wissenschaft hemmen. Den Hochschulen wohnt 
eine Schlüsselrolle im Erwerb der Fähigkeit zur scharfen Trennung von evidenzbasierten 
Fakten und ideologischen Haltungen inne. Durch das Erproben und die Aneignung von Di-
alog-Kompetenz werden Absolventinnen und Absolventen in der globalisierten Arbeitswelt 
handlungsfähig und können ihren ethischen Kompass immer wieder neu ausrichten. 

10:20 The Union of Skills in the Higher Education Context: Opportunities for the Future 
(in englischer Sprache, Zuschaltung) 

+ KOEN NOMDEN, Europäische Kommission 

The Union of Skills places competences at the heart of Europe’s future agenda. This keynote 
explores the opportunities and challenges this presents for higher education institutions 
and how they can actively contribute to shaping this European Union of Skills. 

https://www.oeadstudenthousing.at/de/unterkuenfte/innsbruck/oead-gaestehaus-greeninn/
mailto:housing-innsbruck@oead.at
https://www.auracher-loechl.at/de/bars/panorama-1830/66-0.html


 

  

10:50 Kaffee, Tee & Networking 

11:15 Podiumsdiskussion: Hochschulen im Spannungsfeld von Globalisierung, Koope-
ration und Arbeitsmarkt 

+ REGINA AICHNER, Industriellenvereinigung 
+ THOMAS BAUMGARTNER, Universität Innsbruck  
+ MARKUS BECKER, Sandoz 
+ VIKTORIA KUDRNA, Studierende der TU Wien und Universität Wien / ÖH  
+ THOMAS MADRITSCH, FH Kufstein Tirol 

Moderation: JAKOB CALICE, OeAD  

In dieser Podiumsdiskussion geht es um Chancen und Herausforderungen für Hochschulen 
im globalisierten Arbeitsmarkt. Diskutiert wird, wie Hochschulen sich international positio-
nieren und Absolventinnen und Absolventen auf globale Anforderungen vorbereiten kön-
nen. Im Fokus stehen Internationalisierung, grenzüberschreitende Kooperation und ihr 
Mehrwert für Studierende und Unternehmen. Good-Practice-Beispiele, Analysen zum 
„Match“ von Ausbildung und Arbeitsmarkt sowie Impulse für neue Kooperationsformen 
bringen Perspektiven von Hochschulen und Wirtschaft zusammen. 

12:15 Mittagsimbiss 

13:30 Parallele Kleingruppenformate zum Tagungsthema 

Am Ende des Programms finden Sie Kurzbeschreibungen aller Beiträge, die Namen 
der Vortragenden und die jeweiligen Räume. 

(1) Fachkräftemangel begegnen: Chancen durch internationale Hochschulkoope-
ration 

(2) Globale Kooperationen für morgen: Wie Hochschulen und Unternehmen  
gemeinsam Zukunft gestalten 

(3) Hochschulen zwischen Ausbildung und Praxis: Perspektiven und Good  
Practice  

(4) Ready4Work: Internationale Alumni und ihre Diplome am österreichischen 
Arbeitsmarkt 

14:45 Kaffee, Tee & Networking 

15:15 Podiumsdiskussion: Responsible Internationalisation in Times of Geopolitical 
Tensions (in englischer Sprache) 

+ BARBARA GOOD, Universität Wien 
+ ADRIAN KORHUMMEL, BMFWF 
+ VERONIKA KUPRIYANOVA, Academic Cooperation Association - ACA 
+ JULIA LINDER, DAAD KIWi 

 

Moderation: GERHARD VOLZ, OeAD  

Geopolitical tensions and debates surrounding academic freedom are posing new chal-
lenges for higher education institutions. In this panel, representatives from the ministry, 
universities, and partner organisations will discuss how international cooperation can be 



 

  

shaped in a responsible and values-based manner – with resilience, trust, and according to 
the principle of “as open as possible, as closed as necessary.” 

16:30 Parallele Kleingruppenformate zum Tagungsthema 

Am Ende des Programms finden Sie Kurzbeschreibungen aller Beiträge, die Namen 
der Vortragenden und die jeweiligen Räume. 

(1) Kompetenzen und Fähigkeiten für die Arbeitswelt von morgen: digital, inter-
kulturell, zukunftsorientiert? 

(2) Open, Secure, Responsible: Tools für die Internationalisierungsarbeit 

(3) Die Relevanz von Outgoing-Mobilität in der heutigen Arbeitswelt 

(4) Welche Impulse setzen European University Alliances im Kontext der Union of 
Skills? 

17:45 Pause / Kulturangebot (Stadtführung Kufstein) 
Stadtführung Kufstein, Treffpunkt: Infopoint im Foyer um 17:55 

19:30 Abendempfang & Networking, Stadtsaal Kufstein  
(Georg-Pirmoser Straße 8, 6330 Kufstein) 
für Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die sich dazu registriert haben 

 

27. November 2025 (Donnerstag) 

ab 09:00 Registrierung und Kaffee/Tee  
Infopoints zu Programmen, Angeboten und Initiativen 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 

Beratung, Information und Austausch zu Angeboten und Aktivitäten des 
OeAD und anderer Stakeholder im Kontext der internationalen Zusam-
menarbeit im Hochschulsektor 

+ Bewertungen von Hochschulqualifikationen für den Arbeitsmarkt  

+ Erasmus+ Mobilitätsmöglichkeiten  

+ EURAXESS: Mobilität & Karriere in der Forschung  

+ HMIS2030 Plattform + Internationalisation Award 

+ Hochschulnetzwerke ASEA-UNINET, EPU, Africa-UniNet  

+ Mobilität in MINT-Studienbereichen  

+ National geförderte Mobilitäts- und Kooperationsprogramme  

+ OeAD-Kooperationsbüro Shanghai  

+ Erasmus+ zentrale Aktionen: CBHE, Erasmus Mundus,  
Jean Monnet, European Universities 

https://stadtsaal-kufstein.at/


 

  

09:30 Updates und Aktuelles aus den Hochschulprogrammen des OeAD 

+ MARTIN GRADL, OeAD 
+ GERHARD VOLZ, OeAD 

Themen: Erasmus+ ab 2028, Portfolio Internationalisierung, Veranstaltungen 2026 im  
internationalen Kontext 

09:50 Themenimpuls Mobilität in MINT-Studien 

+ MARTIN GRADL, OeAD 
+ BEATE TREML, OeAD 

10:00 Global Gateway and International Priorities in Higher Education: Perspectives, 
Partnerships, Potentials (in englischer Sprache, Zuschaltung) 

+ FILIP VAN DEPOELE, Europäische Kommission 

In the context of higher education, the European Commission’s Global Gateway strategy 
defines Europe’s global role in an increasingly interconnected world of education and re-
search. The keynote highlights the significance of this initiative for academic institutions — 
both in industrialised regions and in the Global South. Participants will gain a concise over-
view of the overall international priorities and the strategy’s key objectives and opportuni-
ties and learn how it may concretely impact collaboration with non-European partners in 
the coming years. 

10:45 Kaffee, Tee & Networking  
Infopoints zu Programmen, Angeboten und Initiativen 

11:15 Parallele Kleingruppenformate zum Tagungsthema 

Am Ende des Programms finden Sie Kurzbeschreibungen aller Beiträge, die Namen 
der Vortragenden und die jeweiligen Räume. 

(1) Auswirkungen der Global Gateway-Initiative auf internationale Erasmus+ Ko-
operationsprojekte 

(2) Global talent – local responsibility? Perspectives on ethical talent develop-
ment and retention of international students (EN) 

(3) Global Gateway: Balancing Strategy and Partnership in University Coopera-
tion with the Global South 

(4) Global Gateway und Erasmus+: Internationale Mobilität im Wandel – Rück-
blick und Ausblick 

12:30 Kaffee, Tee & Networking  
Infopoints zu Programmen, Angeboten und Initiativen 

 



 

  

13:00 Festliche Verleihung des Internationalisation Award  
durch Frau Bundesministerin Eva-Maria Holzleitner 

14:00 Mittagsimbiss 

Ab 14:45  

 Fakultativ: Führung durch die FH Kufstein Tirol  

  

  



 

  

1. und 2. Dezember 2025 (Montag und Dienstag) 

Webinare und online Informations- und Schulungsangebote 

Am 1. und 2. Dezember finden im Anschluss an die OeAD-Hochschultagung folgende Webinare 
und online Informations- und Schulungsangebote zu Themen der Internationalisierung statt: 

 
Themen am Montag, den 1.12.2025 

+ Der Bologna-Prozess in a nutshell | 09:00-10:00 

+ Präsentation der Umfrageergebnisse zur Abwanderung von internationalen Master-Ab-
solvent/innen aus Österreich | 10:00-11:00 

+ Building Bridges in Challenging Times with Erasmus+ Cooperation Partnerships |  
11:00-12:00 

+ Unsere OeAD-Dienstleistungen für Ihr Stipendienprogramm | 14:00-15:00 
 

Themen am Dienstag, den 2.12.2025 

+ Informationen und Updates in der Abwicklung von Kooperationsprojekten |  
09:00-10:00 Uhr 

+ Sharing results of scientific cooperation projects | Africa UniNet and Cooperation Devel-
opment Research | 10:00-11:00 Uhr 

+ Chinakompetenz stärken: Aktuelle Herausforderungen und Chancen für die akademi-
sche Zusammenarbeit mit China | 11:00-12:00 Uhr 

+ EUROGRADUATE | 14:00-15:00 

+ Update Aufenthaltsrecht 2025| 15:00-16:00 

 

Die Registrierung ist auf folgender Website geöffnet. Bitte registrieren Sie sich bis spätestens 
Donnerstag, 27. November, 15:00 Uhr. Gerne können Sie sich auch für mehrere Webinare an-
melden.  

  

https://oead.at/de/veranstaltungen/webinare-hochschultagung-2025


 

  

Kurzbeschreibungen der Kleingruppenformate, 26. November 13:30-14:45 

Fachkräftemangel begegnen: Chancen durch internationale Hochschulkooperation  

+ SUSANNE FEIEL, Montanuniversität Leoben 
+ EVELYN SÜSS-STEPANCIK, Hochschule Campus Wien 

Moderation: MARIA UNGER, OeAD 

Der Fachkräftemangel in Österreich erfordert neue Strategien. Eine Möglichkeit besteht darin, internati-
onale Hochschulkooperationen gezielt so zu gestalten, dass Anreize für qualifizierte Fachkräfte aus dem 
Ausland geschaffen werden, um in den österreichischen Arbeitsmarkt einzusteigen. In dieser Session wer-
den zwei unterschiedliche Zugänge aus dem Gesundheits- und Technikbereich vorgestellt, die sich dem 
Thema widmen. Diskutiert wird, wie Kooperationen aufgebaut werden können, welchen Nutzen sie für 
beide Seiten haben, welche Chancen und Hürden bestehen und wie sichergestellt wird, dass Kompeten-
zen und österreichische Anforderungen übereinstimmen. 

Raum | B.1.10 

Globale Kooperationen für morgen: Wie Hochschulen und Unternehmen gemeinsam Zukunft 
gestalten  

+ LYDIA TROPPER, FH JOANNEUM 
+ GEORG WAGNER, FH JOANNEUM 

Moderation: STEFANIE HACKL, OeAD 

In dieser Session diskutieren Vertreter/innen aus Hochschulen und Unternehmen über die Erwartungen 
an Kooperationsmodelle und wie diese strategisch weiterentwickelt werden können. Dabei spielt auch 
die internationale Dimension eine wichtige Rolle: Welche Chancen eröffnen internationale Kooperatio-
nen zwischen Hochschulen und Unternehmen, und welche Bedeutung haben Praktika – insbesondere für 
internationale Studierende – als Brücke zum österreichischen Arbeitsmarkt? Im Mittelpunkt stehen Pra-
xisbeispiele, Herausforderungen und Ansätze für eine zukunftsorientierte, international geprägte Part-
nerschaft. 

Raum | B.1.11 

Hochschulen zwischen Ausbildung und Praxis: Perspektiven und Good Practice  

+ ANGELIKA KÖPF, Austrian Business Agency (ABA) 
+ ANNEMARIE LARL-WOLF, Universität Innsbruck 
+ SARAH MATT, Universität Innsbruck 
+ VERENA LISZT-ROHLF, Hochschule Burgenland 

Moderation: VERENA KATSCHER, OeAD 

Der Übergang von der Hochschule in die Arbeitswelt ist eine zentrale Phase im Bildungs- und Lebensweg. 
Hochschulen übernehmen dabei eine Schlüsselrolle: Sie bereiten nicht nur fachlich vor, sondern fördern 
aktiv die Karrierefähigkeit ihrer Absolventinnen und Absolventen. In der Session werden erfolgreiche Mo-
delle vorgestellt, etwa Career Services, innovative Projekte und Start-up-Unterstützung. Diskutiert wird, 
wie Hochschulen ihre Studierende begleiten und welche Bedeutung internationaler Austausch hat.  

Raum | B.1.12 

 

 



 

  

Ready4Work: Internationale Alumni und ihre Diplome am österreichischen Arbeitsmarkt  

+ SANDRA IVANOVIĆ, Zentrum Migration Integration Teilhabe (ZeMIT) 
+ NIZAR MOUSA, internationaler Alumnus 
+ ALEKSANDRA PANEK, Anlaufstellen für Personen mit im Ausland erworbenen Qualifikationen (AST) 
+ FATEMEH REZAEE, internationale Alumna 
+ HARUT TAHMIZGIAN, AMS 

Moderation: THERESE GARSTENAUER und SELMA JAHIĆ, OeAD 

Der Einstieg in den Arbeitsmarkt ist für internationale Alumni in Österreich oft schwierig. Wie werden in 
Österreich im Zuge der Aufenthaltstitel interkulturelle Kompetenzen, Berufserfahrung und Mehrspra-
chigkeit bewertet? Wie erfolgt die Bewertung von ausländischen Hochschuldiplomen? Wie arbeiten ös-
terreichische Anlaufstellen für Personen mit ausländischen Hochschuldiplomen (ASTen)? Anhand von Ex-
pertinnen- und Expertenwissen (ENIC NARIC Austria, AMS, ASTen) sowie Best-Case-Beispielen diskutie-
ren wir Erfolge wie auch Herausforderungen im Rahmen der Anerkennung von internationalen Hoch-
schulqualifikationen. 

Raum | B.2.13 

Kurzbeschreibungen der Kleingruppenformate, 26. November 16:30-17:45 

Kompetenzen und Fähigkeiten für die Arbeitswelt von morgen: digital, interkulturell, zu-
kunftsorientiert?  

+ PETRA REINER, EGGER 
+ DORIS WALTER, FH Salzburg 

Moderation: STEFANIE HACKL, OeAD 

Welche Kompetenzen brauchen Absolventinnen und Absolventen, um den Berufseinstieg erfolgreich zu 
meistern – und wie können Hochschulen darauf reagieren? In dieser Session werden Beispiele aus der 
Praxis diskutiert, und es wird der Frage nachgegangen, welche Erwartungen und welchen Bedarf Unter-
nehmen haben. Wie können sich Hochschulen und Unternehmen diesbezüglich ergänzen bzw. unterstüt-
zen? Was ist für die Schnittstelle zwischen Hochschule und Arbeitswelt relevant, um nicht nur den kurz-
fristigen Bedarf am österreichischen und europäischen Arbeitsmarkt zu adressieren, sondern zugleich 
nachhaltige und faire Perspektiven für eine global vernetzte Arbeitswelt zu eröffnen. 

Raum | B.1.10 

Open, Secure, Responsible: Tools für die Internationalisierungsarbeit 

+ JULIA LINDER, DAAD KIWi 
+ MARKUS SCHWEIGER, TU Wien 

Moderation: JULIA LINDER, DAAD KIWi 

Anknüpfend an das Fachpanel zu Responsible Internationalisation soll der Workshop praxisnahe Strate-
gien und Werkzeuge vermitteln, mit denen Hochschulen internationale Kooperationen verantwortungs-
voll und sicher gestalten können. Im Fokus stehen der Aufbau institutioneller Strukturen für Risikoma-
nagement und mögliche Tools zur Risikobewertung. 

Raum | B.1.11 
 

 



 

  

Die Relevanz von Outgoing-Mobilität in der heutigen Arbeitswelt  

+ SILVIA BALDASSARI, Pädagogische Hochschule Tirol 
+ STEFAN LITZENBERGER, FH Technikum Wien 
+ SANDRA GLEIXNER, MARIETTA MADRITSCH UND MAYA STOPFNER, Studierende der FH Kufstein Tirol 

Moderation: ANGELIKA ZOJER, OeAD 

Jährlich nutzen zahlreiche Studierende die Chance, im Rahmen des Studiums durch Studienaufenthalte 
oder Praktika Auslandserfahrungen zu sammeln. In dieser Session diskutieren Hochschulvertreterinnen 
und -vertreter und Teilnehmende von Mobilitätsprogrammen wie Hochschulen Studierende in ihrer Out-
going-Mobilität optimal unterstützen können, welche Qualitätssicherungsinstrumente den Erfolg von 
Auslandsaufenthalten sicherstellen und welche Rolle Outgoing-Mobilität für den Berufseinstieg und den 
langfristige Karrierewege spielt. 

Raum | B.2.13 

Welche Impulse setzen European University Alliances im Kontext der Union of Skills?  

+ PHILIPP BIERI, ETH Zürich 
+ LUKAS HEFNER, WU Wien 
+ VICTORIA RESZLER, Universität Graz 

Moderation: MARIA KNAUB und GERTRAUD KÜCHER, OeAD 

In diesem Workshop wird u.a. folgenden Fragen nachgegangen: Welche Impulse setzen European Uni-
versities im Kontext der Union of Skills? Wie stärken sie Bildung, Forschung und Beschäftigungsfähigkeit 
in Europa? Welche Modelle entwickeln sie für die Zusammenarbeit von Hochschule und Arbeitswelt? 
Und wie können andere Hochschulen auch von diesen Ergebnissen profitieren?  Die Session bietet Raum 
für einen inspirierenden Austausch über Best Practices, transformative Lern- und Arbeitsweltmodelle so-
wie konkrete Umsetzungswege für eine zukunftsfähige europäische Hochschullandschaft. 

Raum | B.1.12 

Kurzbeschreibungen der Kleingruppenformate, 27. November 11:15-12:30 

Auswirklungen von Global Gateway auf internationale Erasmus+ Kooperationsprojekte  

+ JOHANNES MAERK, Hochschule Campus Wien 
+ STEFAN LANG, Universität Salzburg  

Moderation: MARTINA FRIEDRICH, OeAD 

In der Session wird hinterfragt, welche positiven und negativen Auswirkungen die Global Gateway Stra-
tegie auf den österreichischen Hochschulraum und auf internationale Kooperationsprojekte im Rahmen 
von Erasmus+ haben kann. Die Vortragenden lassen ihre internationalen Kooperationserfahrungen mit 
Afrika einfließen, u.a. in den Aktionen Capacity Building in Higher Education (CBHE) und European Uni-
versity Alliances. Die nationale Agentur für Erasmus+ zeigt den engen Zusammenhang zwischen Global 
Gateway und CBHE im Globalen Süden auf. Im Anschluss folgt eine Diskussion. 

Raum | B.1.10 

 

 



 

  

Global talent – local responsibility? Perspectives on ethical talent development and retention 
of international students (in englischer Sprache) 

+ DOMENIC HOFMANN, Medizinische Universität Graz 
+ ABDALRAHMAN IBRAHIM, Alumnus 
+ ANDREAS MELCHER und CHARLOTTE VOIGT, Universität für Bodenkultur Wien 

Moderation: VERONIKA KUPRIYANOVA, Academic Cooperation Association - ACA 

Between talent development, brain circulation, and brain drain: How can universities promote interna-
tional talent without falling into the conflicting goals of securing skilled workers and global responsibility? 
The workshop explores areas of tension such as locational interests versus partnerships and offers space 
for diverse perspectives from former students/alumni and universities. It invites discussion about what 
"ethical talent development" means today – and where universities see their place in it. 

Raum | B.1.11 

Global Gateway: Balancing Strategy and Partnership in University Cooperation with the Global 
South (in englischer Sprache) 

+ BELACHEW GEBREWOLD, MCI Innsbruck 
+ MARGARITA LANGTHALER, Österreichische Forschungsstiftung für Internationale Entwicklung 
+ ANNA-THERESA STEINBRUCKER, BMEIA 
+ ANNIKA SUNDBÄCK-LINDROOS, Finnish National Agency for Education (EDUFI) (Zuschaltung) 

Moderation: ELKE STINNIG, OeAD 

European development cooperation has changed significantly in recent years: away from a value-based 
orientation and towards a more strategic benefit for the EU. One example is the Global Gateway strategy, 
which is based on the UN's 2030 Agenda and encompasses all policy areas. The focus is on large-scale 
infrastructure and development projects, in which education and research components are included but 
not very visible. The session discusses recent developments in international development cooperation 
and the criticism surrounding the Global Gateway initiative. It also explores opportunities for Austrian 
universities and international partnerships, drawing on the experiences of the Finnish National Agency 
for Education and national programmes such as APPEAR and Africa-UniNet. 

Raum | B.1.12 

Global Gateway und Erasmus+: Internationale Mobilität im Wandel – Rückblick und Ausblick  

+ THOMAS BAUMGARTNER, Universität Innsbruck 
+ RICHARD PIROLT, KPH Wien/Niederösterreich 

Moderation: OLESIA HUSAK, OeAD 

In dieser Session wird unter anderem beleuchtet, welche Auswirkungen die Global Gateway Strategie der 
Europäischen Kommission auf die internationalen Erasmus+ Mobilitätsaktivitäten hat. Im Mittelpunkt 
stehen dabei folgende Fragen: Was ist der Status quo und welche Trends sind in der über Europa hinaus-
gehenden Hochschulmobilität zu beobachten? Wie wirken sich die 2021 eingeführten neuen Möglichkei-
ten der internationalen Hochschulmobilität in Erasmus+ aus? In welchen Bereichen zeigt sich der durch 
Global Gateway angestoßene Paradigmenwechsel bereits im Programm? Welche Erfahrungen wurden 
bisher gesammelt, welche Erwartungen und Hoffnungen richten sich an die kommenden Jahre? 

Raum | B.2.13  



 

  

Bitte entscheiden Sie sich für eine umweltschonende Anreise. Der Veranstaltungsort ist barrie-
refrei zugänglich und mit dem Zug gut erreichbar.   

Fahrplanauskunft Züge unter: www.oebb.at  

Vom Bahnhof Kufstein zur FH 

Zu Fuß: Vom Bahnhof sind es rund 10 Minuten Fußweg (750m) bis zur FH. Die genaue Route 
sehen Sie in der Karte unten. 

Mit dem Bus: Nähere Informationen Stadtbus Kufstein 

 - Buslinie 1: bis zur Haltestelle Franz-Josef-Platz/Stadtpark 

Wenn es gar nicht anders geht – Anreise mit dem Auto: Mehr Personen im Auto verkleinern 
Ihren CO2-Abdruck! Sie können den entstandenen CO2-Ausstoß durch Kompensationszahlun-
gen ausgleichen (z.B. unter http://www.myclimate.ch, http://www.climateaustria.at)  

Übernachtungsmöglichkeiten: Entscheiden Sie sich, wenn möglich, für ein umweltzertifiziertes 
Hotel: https://www.umweltzeichen.at/de/tourismus/beherbergung-und-hotellerie 

 

http://www.oebb.at/
https://www.stwk.at/produkte-leistungen/stadtbus/
http://www.myclimate.ch/
http://www.climateaustria.at/
https://www.umweltzeichen.at/de/tourismus/beherbergung-und-hotellerie

